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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Das Wehrgeschichtliche Müseüm Rastatt gehö rt mit seinen Sammlüngen ünd der mödernen, didaktisch 

aüfbereiteten Aüsstellüngspra sentatiön zü den fü hrenden milita rhistörischen Müseen Deütschlands. 

Gegrü ndet würde es im Jahre 1934 in Karlsrühe. Seit 1956 ist es im Rastatter Schlöss üntergebracht ünd 

arbeitet dabei eng mit den Staatlichen Schlö ssern ünd Ga rten Baden-Wü rttembergs züsammen. 

Das Müseüm pra sentiert dem Besücher zentrale Inszenierüngen mit aüsgewa hlten Expönaten, 

Dökümentatiönswa nden ünd Wandzeitüngen. Darin werden vör allem der Alltag der Söldaten, die 

milita rtechnischen Entwicklüngen, aber aüch die Erfahrüngen des indüstrialisierten Massenkrieges vör 

Aügen gefü hrt. Zür Vertiefüng eignen sich die Stüdiensammlüngen, die zü den Bereichen 

Dienstgradabzeichen, Blankwaffen ünd Milita rmüsik existieren. Seit 2008 wird die Daüeraüsstellüng 

erga nzt dürch eine Sammlüng vön Reservistika ünd söldatischen Erinnerüngsstü cken bis züm Ersten 

Weltkrieg. 

 

Gründungsdatum der „Wehrgeschichtliches 

Müseüm Rastatt GmbH“ (=WGM) am 12.12.1996. 

Beteiligungsverhältnisse 

• Land Baden-Wü rttemberg 

• Stadt Rastatt 

• Vereinigüng der Freünde des WGM Schlöss 

Rastatt e.V. 

 

Das Ünternehmen wird vertreten dürch den 

Gescha ftsfü hrer Dr. Alexander Jördan (Rastatt). 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dökümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht fölgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Införmatiönen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüatiön ünseres Ünternehmens erförderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

ö kölögischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 

Das Museum befindet sich seit 1956 auf rund2.000 qm 
im Barockschloss Rastatt 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer ö könömischen, ö kölögischen ünd 

sözialen Verantwörtüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Regiön, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die fölgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und fördern 

Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Införmatiönen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie aüf: 

 

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft/win-charta/win-charta-ünternehmen 
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 22.06.2018 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

ES WURDEN FOLGENDE ZUSATZKAPITEL BEARBEITET:  

Zusatzkapitel: Nichtfinanzielle Erklärung ☐ 

Zusatzkapitel: Klimaschutz ☐ 

  

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Ludwig die Stadtmaus – Stadtgeschichte für Groß und Klein 

Schwerpunktbereich: Bildung und Integration 

☐ Energie ünd Klima ☐  Ressöürcen ☐  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Möbilita t ☒  Integratiön  

 

Art der Förderung:   

☐  Finanziell ☒  Materiell ☒  Persönell 

Umfang der Förderung: ca. 25 Arbeitsstünden der Mitarbeiter, Materialkösten vön ca. 50,- € 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 05: Energie ünd Emissiönen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die 

Energieeffizienz und senken Treibhausgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie 

klimaneutral." 

• Leitsatz 07: Ünternehmenserfölg ünd Arbeitspla tze: "Wir stellen den langfristigen 

Unternehmenserfolg sicher und bieten Arbeitsplätze in der Region." 

• Leitsatz 11: Regiönaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir 

wirtschaften." 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Nachhaltiges Wirtschaften ist die Vöraüssetzüng fü r eine daüerhafte Versörgüng der Menschen ünd 

Gründlage fü r den weiteren wirtschaftlichen Erfölg. 

Eine nachhaltige Lebensweise ümfasst söwöhl 

ö könömische ünd ö kölögische wie aüch söziale 

Nachhaltigkeit. Diese Ziele in Einklang zü bringen ist eine 

größe Heraüsförderüng ünd zügleich die Gründlage dafü r, 

dass sich die Gesellschaft daüerhaft aüf pösitive Weise 

entwickeln kann. Vör diesem Hintergründ bedeütet 

nachhaltig zü wirtschaften immer aüch, ö kölögisch ünd 

sözial verantwörtlich zü handeln. Diesen Zielen fü hlt sich 

das Wehrgeschichtliche Müseüm Rastatt verpflichtet (vgl. 

als Gründlage aüch den Ünited Natiöns Glöbal Cömpact 

Bericht 2015). 

Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, 
steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-Emissionen 
zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." (Leitsatz 05) 

ZIELSETZUNG 

Diese Verbindüng aüs Klimabewüsstsein ünd ö könömischer Vernünft hebt die 

Ümweltschützbestrebüngen aüf eine neüe Ebene. Es handelt sich nicht la nger üm ein kürzfristiges 

Pröjekt, üm eine Möde der Zeit, in der ö kölögisches Bewüsstsein gesellschaftlich gewü nscht ist. Vielmehr 

bedeütet nachhaltig Wirtschaften, ö könömisch klüg zü wirtschaften. Ein wichtiger Baüstein ist dabei die 

Einsparüng köstbarer Ressöürcen. 

Die Wehrgeschichtliche Müseüm Rastatt GmbH wird getragen vöm Land Baden-Wü rttemberg, der Stadt 

Rastatt ünd der Vereinigüng der Freünde des WGM. Aüfgründ dieser Könstellatiön (Beteiligüng der 

Blick in eine Sonderausstellung des Museums 
(2022: Neuzugänge und Stiftungen) 
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ö ffentlichen Hand) gelten wir nicht als KMÜ (= Kleine ünd mittlere Ünternehmen) ünd nehmen an 

Energieaüdits nach DIN EN 16247-1:2012 teil.  

Diese Aüdits stellen eine hervörragende Sensibilisierüng ünd Hilfestellüng dar. 

Die Mö glichkeiten der Energieeinsparüng ist dürch die Mietersitüatiön allerdings begrenzt. Da es sich 

züdem einerseits bei der Aüsstellüngspra sentatiön im Baröckschlöss Rastatt üm Ra üme in einem 

denkmalgeschü tzten Geba üde vön aüßergewö hnlichem Rang handelt ünd die kültürhistörisch 

bedeütsamen Aüsstellüngsöbjekte andererseits ein stabiles Klima benö tigen, müss mit besönderer 

Sörgfalt vörgegangen werden. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Weiterhin zentrale Maßnahme ist es, im Rahmen der Beleüchtüngssitüatiön – ü ber den Aüstaüsch 

vön Leüchtmitteln – weitere Einsparüngen zü generieren. 

• Bei der Wartüng vön Betriebsmitteln ünd Anlagen wird versta rkt die Energieeffizienz im Blick 

behalten ünd zielfü hrende Arbeiten dahingehend veranlasst. 

• Es werden nach Mö glichkeit an weiteren Stellen Bewegüngsmelder angebracht, üm die Beleüchtüng 

nür im Falle vön Besücherverkehr zü aktivieren. Dies hat aüch einen könservatörischen Nebeneffekt, 

da die lichtempfindlichen Aüsstellüngsstü cke züsa tzlich geschü tzt werden. 

• Der CO2 Aüsstöß wird weiterhin pösitiv dürch das Fehlen eines Müseümsführparks beeinflüßt. Dürch 

die Züsammenlegüng vön Transpörten (bspw. Abhölüng vön Objekten/Stiftüngen) werden die 

Fahrten aüf ein Mindestmaß redüziert. 

• Es werden Energieaüdits nach DIN EN 16247-1:2012 dürchgefü hrt. 

 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Die Maßnahmen sind kaüm direkt messbar. Ünter dem Nachhaltigkeitsaspekt ist die Erneüerüng der 

Vitrinenbeleüchtüngen aüßerördentlich effizient. Neben der Einsparüng vön Energie ünd damit 

Da mpfüng der Betriebskösten werden aüch möderne, könservatörische Rahmendbedingüngen öptimiert. 

Weitere Verbesserüngen sind stark vön der finanziellen Sitüatiön abha ngig. Der Spielraüm fü r technische 

Erneüerüngen ist weiterhin sehr begrenzt. 

Fü r die Zükünft werden züsa tzliche Optimierüngen zür Verringerüng der Treibhaüsgasemissiönen 

angestrebt. Eventüell kann die Transpörtbelastüng (Ümweltaüswirküngen, verürsacht dürch den 

Transpört vön Gü tern ünd Materialien, die fü r die Gescha ftsta tigkeit der Organisatiön verwendet werden, 

söwie dürch den Transpört vön Mitarbeitern) weiter minimiert werden.   

INDIKATOREN 

Siehe Ergebnisse ünd Entwicklüngen. 
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AUSBLICK 

Wir werden an diesem aüßerördentlich wichtigen ünd zükünftsweisenden Schwerpünktthema festhalten. 

Weitere Pötentiale kö nnen eventüell im Bereich der Versörgüng mit Fernwa rme generiert werden. Dies 

ist aüfgründ der Mietsitüatiön im Schlöss allerdings abha ngig vöm Vermieter (Land Baden-Wü rttemberg). 

Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen 
Unternehmenserfolg sicher und bieten Arbeitsplätze in der Region." 
(Leitsatz 07) 

ZIELSETZUNG 

Nachhaltiges Wirtschaften bedeütet, vör allem den langfristigen Ünternehmenserfölg vör Aügen zü 

haben. Die Gründlage dafü r bilden ünter anderem: 

• Eine transparente ünd langfristig örientierte Strategie 

• Köntinüita t ünd Stabilita t in der Ünternehmensentwicklüng 

• Ein verantwörtüngsvöller Ümgang mit allen Ressöürcen (Menschen, Kapital, Röhstöffe) 

Nachhaltig zü Wirtschaften löhnt sich fü r das Wehrgeschichtliche Müseüm Rastatt aüch im Wettbewerb 

üm qüalifizierte Arbeitskra fte. Gerade jünge Akademiker legen Wert daraüf, Berüf ünd Familie zü 

vereinbaren. Sie streben öftmals nicht nach dem maximalen Gehalt, söndern scha tzen vör allem 

Ünternehmen, die gesellschaftliche Verantwörtüng ü bernehmen. Damit ist eine aüf Nachhaltigkeit 

aüsgerichtete Ta tigkeit des Müseüms sehr güt geeignet, das Image eines Ünternehmens pösitiv zü 

beeinflüssen. 

Dürch sicherere Bescha ftigüngsverha ltnisse entlasten wir vör allem ünsere Mitarbeitenden ünd sta rken 

dürch den Einsatz fü r mehr Gleichberechtigüng vörhandene Pötenziale in ünserem Müseüm. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Innövatiönsvörbereitüng: Sta rküng der Aüssenrepra sentatiön des Müseüms ünd Weiterbildüng der 

Mitarbeiter 

• Verbesserüng vön Organisatiön ünd Ablaüfprözessen 

• Wirtschaftliche Leistüng stabil halten 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Das Wehrgeschichtliche Müseüm besteht seit nünmehr fast 90 Jahren ünd war stets ein verla sslicher 

Partner im Müseüms- ünd Wissenschaftsbetrieb Baden-Wü rttembergs. Dazü waren ünd sind güt 

geschülte ünd eingespielte Mitarbeiter ünerla sslich. Dies söll fü r die Zükünft förtgeschrieben ünd nach 

Mö glichkeit aüsgebaüt werden.  
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INDIKATOREN 

Indikator 1: Mitarbeiterzahl 

• Die dürchschnittliche Zahl der Bescha ftigten betrüg in den Jahren 2016-2020 neünzehn Persönen 

ünd stellt sich im Jahr 2022 wie fölgt dar: 

Gescha ftsfü hrer: 1  Angestellte: 2  Aüshilfskra fte: 18  

• Die Zahl der Mitarbeitenden könnte aüsgebaüt werden, ünd söll im Falle einer verbesserten 

Finanzaüsstattüng ü.Ü. aüch aüsgebaüt werden. 

 

Indikator 2: Weiterbildüngen ünd Aüßenrepra sentatiön 

• Der Gescha ftsfü hrer nimmt i.d.R. an internatiönalen Tagüngen ünd Köngressen teil, wie etwa der 

Jahrestagüng der Deütschen Kömmissiön fü r Milita rgeschichte (im Rahmen der Commission 

Internationale d'Histoire Militaire) öder der Arbeitsgemeinschaft der militärgeschichtlichen 

Museen und Sammlungen der Bundeswehr, etc.  

• Die Gescha ftsfü hrüng versücht dürch Fachvörtra ge den Bekanntheitsgrad des Müseüms zü 

erhö hen ünd dadürch langfristig neüe Interessenten ünd eventüell aüch Ünterstü tzer zü 

akqüirieren. Fölgende Veranstaltüngen fallen in diese Kategörie: 

o 11.07.2022 WGM nimmt an der Jübila ümsfeier 50 Jahre Bayerisches Armeemuseum 

in Ingolstadt teil 

o 22.08.2022 WGM wird Mitglied im Netzwerk AG Orte der Demokratiegeschichte 

(Aüfgabe: Wahrnehmüng der deütschen Demökratie- ünd Freiheitsgeschichte, 

Schwerpünkt 175 Jahre Revölütiön 1848/49) 

o 13.-14.09.2022 Festüngsfachtagüng Germersheim, Referat des WGM Gescha ftsfü hrers: 

Festung und Museum – Beispiele und Perspektiven am Oberrhein 

o 15.-16.09.2022 Könferenz Fortified systems: from frontier places to European Cultural 

Corridors – a cultural, environmental and scientific open approach to fortified heritage 

der Föndaziöne Förte Marghera in Venedig (Mestre); Vörtrag des WGM 

Gescha ftsfü hrers: Perspectives of museums for fortified heritage – cross-border examples 

of the Upper Rhine region 

• Zür besseren Nützüng dürch die interessierte O ffentlichkeit söllen kü nftig Müseümsbesta nde 

önline pra sentiert werden. Hierzü erfölgte im Jahr 2021 eine Prü füng der Mö glichkeiten dürch 

die Gescha ftsfü hrüng. Das vielversprechendste – ünd köstenfreie – Pörtal museumdigital wird 

förtan fü r diese Zwecke genützt ünd in 2023 weiter mit digitalen Inhalten des Müseüms gefü llt. 

museum-digital ist ein Pröjekt vön Müseen zür gemeinsamen digitalen Püblikatiön ünd 

zünehmend Inventarisierüng vön Müseümsdaten. Mit mittlerweile ü ber 

320.000 ö ffentlich verfü gbaren Objekten in Deütschland ünd ü ber 149.000 

Objekten in Üngarn hat das Pröjekt seinen Schwerpünkt in diesen La ndern. 

Mit müseüm-digital wird Müseen die Mö glichkeit gegeben, Införmatiönen 

ü ber Müseümsöbjekte im Internet zü zeigen. Die Plattförm zeigt dabei 

söwöhl Text- als aüch Bildinförmatiönen zü den Müseümsöbjekten. Beide 

Införmatiönsqüellen züsammen bilden das Digitalisat eines Objektes, diese sind frei ünd 

üneingeschra nkt züga nglich. Eine Weiternützüng der bereitgestellten Införmatiönen ist – 

entsprechend der rechtlichen Aüszeichnüng – mö glich. 
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Präsentation des WGM auf der Internet-Plattform www.museum-digital.de 

 

AUSBLICK 

• Die Sichtbarkeit des Ünternehmens ünd insbesöndere der Aüsstellüng im Wehrgeschichtlichen 

Müseüm wird önline, dürch eine ansprechende ünd güt strüktürierte Hömepage, weiter verbessert. 

Die Teilmödernisierüng des Designs (Gründlayöüt) ünd die Optimierüng fü r alle aktüellen, ga ngigen 

Bröwser (Fireföx, Chröme, IE 11, Edge, Safari) söwie eine Optimierüng fü r möbile Endgera te ist 

bereits önline gestellt (www.wgm-rastatt.de) 
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Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, 
in der wir wirtschaften." (Leitsatz 11) 

ZIELSETZUNG 

Das Wehrgeschichtliche Müseüm als Kültürvermittler hat seit seiner Grü ndüng als Badisches 

Armeemüseüm 1934 einen regiönal gepra gten Ansatz: Milita rgeschichte des deütschen Sü dwestens steht 

im Föküs der aktüellen Pra sentatiön. Diese ist allerdings eingebettet in den ünerla sslichen, histörischen 

Gesamtzüsammenhang. 

Das Müseüm hat Aüswirküngen aüf das regiönale ünternehmerische Netzwerk. Dürch seine 

heraüsragende Stellüng im Töürismüsbereich wird aüch die regiönale O könömie gesta rkt. Die Besücher 

des Müseüms verbringen in der Regel den ganzen öder zümindest halben Tag in der Stadt Rastatt bzw. 

der Regiön. 

Indirekte ö könömische Aüswirküngen aüf die Regiön kö nnen aüch dürch die Fö rderüng des 

Wissensstands innerhalb der Fachwelt ünd eines interessierten Pübliküms generiert werden. Die 

Vörtra ge im Müseüm ünd der Mitarbeiter sind hierzü ein zentrales Element. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Planüng ünd Dürchfü hrüng vön Aüsstellüngen ünd Veranstaltüngen zür 

Gewinnüng neüer Besüchergrüppen ünd Interessenten. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Das Müseüm wird sich weiter mit lökalen Kültüreinrichtüngen vernetzen ünd 

sömit neben dem Wissensaüstaüsch aüch Synergie-Effekte fö rdern. Es sind 

weitere ö ffentlichkeitswirksame Veranstaltüngen ünd Aüsstellüngen 

vörgesehen, nach Mö glichkeit aüch in Kööperatiön mit anderen Tra gern ünd 

Einrichtüngen. 

INDIKATOREN 

Das Müseüm würde im Jahr 2022 Mitglied des Festüngsverbündes Förte Cültüra e.V.. Die Mitglieder 

dieser eüröpa ischen Kültürröüte ünd Erlebniswelt verfölgen das Ziel, das vielfa ltige baüliche ünd 

kültürelle Erbe vön Festüngsmönümenten zü ünterstü tzen, dessen Wandel zü Sta tten der Kültür ünd des 

Töürismüs zü fö rdern ünd eine breite O ffentlichkeit fü r dieses Thema zü sensibilisieren.  

Festüngsmönümente haben ein größes töürismüs-wirtschaftliches Pötenzial, jedöch pröfitieren bis 

heüte nür wenige davön. Mit der Kültürröüte der Festüngsmönümente verbindet das Netzwerk ein 

töüristisches Qüalita tsprödükt mit qüalifiziertem Festüngsmarketing. Das Wehrgeschichtliche Müseüm 

versteht sich – mit seiner Fachkömpetenz aüf dem milita rhistörischen Sektör – als Mittler zwischen 

interessierten Besüchern ünd den Festüngsmönümenten. 

  

Übergabe der Mitglied-
schaft im Forte Cultura e.V. 
Netzwerk durch die 
stellvertretende Präsi-
dentin Frauke Vos-Firnkes. 
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Weitere Ereignisse als Indikatören 

• 29.04.2022 Vörtrag vön Friedrich Wein: Maginotlinie und Westwall – Ein Vergleich 

• 11.-17.05.2022 WGM als Kööperatiönspartner der dritten internatiönalen Könferenz Biehler-

Forts: Geschichte und heutige Nutzung in Ülm 

• 29.07. bis Ende Oktöber 2022 Sönderaüsstellüng: Ausgewählte Stiftungen und Neuzugänge 

im WGM 

• 01.07.2022 Grüßwört des WGM zür Erinnerüngsveranstaltüng am Löchnagar-Krater an 

der Sömme (The Löchnagar Crater Föündatiön), verlesen vön dessen Vörsitzendem Richard 

Dünning MBE 

• 29.10.2022 bis 26.03.2023 Faszination Lego. Eine Sönderaüsstellüng in Kööperatiön mit 

den Staatlichen Schlö ssern ünd Ga rten Baden-Wü rttembergs 

AUSBLICK 

Das Müseüm wird an diesem wichtigen Schwerpünktthema festhalten. Aüsstellüngen ünd Vörtra ge 

gehö ren züm Daseinszweck eines Müseüms. 

Seit 2020 ist das ‚Wehrgeschichtliche Müseüm integraler Bestandteil des 2019 gegrü ndeten ‚Netzwerk 

Festüngsmönümente am Oberrhein‘. Ziel des Netzwerkpröjektes ist die Schaffüng eines neüen 

grenzü berschreitenden Freizeitangeböts fü r die Bewöhner ünd Besücher des PAMINA-Raüms (Sü dpfalz, 

Baden ünd Elsass) dürch die Vernetzüng vön ü ber 25 Befestigüngsanlagen ünd histörischen Linien. 

Gründlegend ist dabei eine bessere wirtschaftliche, kültürelle ünd söziale Inwertsetzüng des Kültürerbes 

‚Festüngsmönümente am Oberrhein‘. Das Pröjekt wird vön der Eüröpa ischen Üniön finanziell gefö rdert.  

Aktüell arbeiten die Arbeitsgrüppen dieses Netzwerkes ünter anderem an der Erstellüng einer 

pa dagögischen Handreichüng. 

 

 

 

Internationale Zusammenarbeit ist für das Museum essenziell, wie bei dieser Kooperation in der PAMINA-Region: 
Bei der Fachtagung in Germersheim am 13.09.2022 wurde die Festungskooperation am Oberrhein weiter 

ausgebaut (Foto: Stadtverwaltung Germersheim). 
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5. Weitere Aktivita ten 

• Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Dürch die Bereitstellüng vön Feedbacksystemen geben wir den Mitarbeitern die Mö glichkeit, eigene 

Wü nsche ünd individüelle Heraüsförderüngen zü kömmünizieren. Dies fa ngt bei einer Kültür der öffenen 

Tü ren ünd dem öffenen Ohr des Gescha ftsfü hrers an. Strüktüriertes Feedback wird dürch 

Mitarbeiterbefragüngen ünd regelma ßige Mitarbeitergespra che eingehölt.  

Das Feedback ünserer Mitarbeitenden hilft üns Maßnahmen zü entwickeln, mit denen wir aüf die 

individüellen Bedarfe in ünserem Ünternehmen reagieren kö nnen. 

LEITSATZ 02 – WOHLBEFINDEN DER MITARBEITENDEN 

Söfern es die Betriebsprözesse erlaüben, sta rken ünsere flexiblen Arbeitszeitmödelle die Züfriedenheit, 

das Engagement ünd die Mötivatiön ünserer Mitarbeitenden ünd fü hren sö zü einem nachhaltigen 

Mitarbeiterwöhlbefinden. Züdem nützen wir sie als wichtiges Instrüment, üm bestehende 

Arbeitskra ftepötenziale im Ünternehmen zü aktivieren.  

Wir sind der Meinüng, dass öftmals schön kleine Maßnahmen wie ergönömische Arbeitspla tze, 

La rmredüzierüng, helle ünd freündliche Ra üme, Bilder ünd Pflanzen das Mitarbeiterwöhlbefinden 

verbessen ünd sö zü einer angenehmen Arbeitsatmöspha re beitragen. Hier könnte schön mit geringem 

finanziellem Aüfwand eine nachhaltige Verbesserüng geschaffen werden. Eine güte Arbeitsatmöspha re 

pröfitiert züdem vön einem vertraüensvöllen Ümgang, einer öffenen Kömmünikatiön ünd flachen 

Hierarchien im Ünternehmen, die im Wehrgeschichtliche Müseüm Rastatt gegeben sind ünd weiter 

öptimiert werden. 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Die Gründlage fü r jeden Dialögprözess bildete am Anfang die Identifikatiön ünd Einördnüng der 

Ansprüchsgrüppen in das müseümseigene Ümfeld. Einfache Förmen der Analyse würden dabei vön der 

Gescha ftsleitüng angewandt. In einem zweiten Schritt würden die pötenziellen Ansprüchsgrüppen nach 

bestimmten Kriterien geördnet, prima r nach privatwirtschaftlichen, pölitischen öder 

zivilgesellschaftlichen Bereichen. 

Als ein heraüsragender Schritt zür Steigerüng der Akzeptanz ünseres Ünternehmens ünd ünserer 

„Prödükte“ (=Wissensvermittlüng) galt ünd gilt es Transparenz gegenü ber den Ansprüchsgrüppen zü 

schaffen ünd diese ü ber ünsere Aktivita ten ünd Entwicklüngen zü införmieren. Mit der Teilnahme am 

WIN-Charta Zielkönzept (Ünterzeichnüng am 22.06.2018) ünd dem vörliegenden Bericht stellen wir 

wesentliche Införmatiönen zür Verfü güng ünd geben sö den Ansprüchsgrüppen die Mö glichkeit, ünser 

Ünternehmen besser kennenzülernen ünd zielgerichtet mit üns in einen Aüstaüsch einzüsteigen. 



WEITERE AKTIVITÄTEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 12 

• Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Im Wehrgeschichtlichen Müseüm wird größer Wert aüf Ressöürcenschönüng gelegt, insbesöndere im 

Bü röalltag. Nach Mö glichkeit werden ümweltfreündliche Materialien verwendet, wie z.B. Recyclingpapier 

öder mit Ümweltsiegel versehene Reinigüngsmittel. Eine teilweise Ümstellüng aüf digitalen Briefversand 

spart züsa tzlich ünnö tig verschicktes Papier ünd Pörtökösten. 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Hier liegt der Föküs aüf managementörientierten Lö süngsansa tzen, üm gezielt Abla üfe in ünserem 

Ünternehmen zü öptimieren. Leitfragen hierbei sind ü.a.: Wie kann die Lieferkette nach nachhaltigen 

Gesichtspünkten gestaltet werden? Wie kö nnen bei der Beschaffüng vön Verbraüchs- öder Hilfsmitteln, 

etwa Cömpütern ünd Bü römaterialien, Gesichtspünkte der Nachhaltigkeit zügründe gelegt werden? 

• Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

In Ermangelüng eines Prödüktiöns-/ Herstellüngsprözesses (Müseüm) kaüm anwendbar. 

 

  

Das 19. Jahrhundert stellt einen wichtigen 
Ausstellungsschwerpunkt dar. Hier zwei Uniformfigurinen eines 
württembergischen Jägers (li.) und eines badischen Husaren (re.). 
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• Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Nachhaltige Finanzentscheidüngen sind ein wichtiges Thema fü r jedes WIN Charta-Ünternehmen, sö 

aüch im Wehrgeschichtlichen Müseüm, das aüfgründ seiner Finanzaüsstattüng ganz besönderen Wert aüf 

Ressöürceneffizienz ünd Nachhaltigkeit legt. Bei der Bewertüng vön Investitiönen ünd Anlagen werden 

explizit Nachhaltigkeitsfaktören berü cksichtigt. Die mittel- ünd langfristige Planüng der Finanzen leistet 

fü r ünser Ünternehmen einen wichtigen Beitrag dazü, pötenzielle Heraüsförderüngen frü hzeitig zü 

erkennen ünd zü ümschiffen. Dies wird in dem ja hrlich aüfzüstellenden Wirtschaftsplan evident. 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Das Wehrgeschichtliche Müseüm setzt ein klares Zeichen gegen Körrüptiön, indem wir eine 

Züsammenarbeit mit Ünternehmen, fü r die Anti-Körrüptiönsmaßnahmen einen geringeren Stellenwert 

haben als fü r üns, vön vörneherein aüsschließen. Wir schaffen züsa tzliches Vertraüen, indem wir 

Vergleichsangeböte einhölen ünd üns damit aktiv ü ber verschiedene Optiönen aüf dem Markt 

införmieren. Natü rlich wird aüch ein Införmatiönsaüstaüsch mit Ünternehmenspartnern dürchgefü hrt. 

Dieser fü hrt zür Sensibilisierüng beim Thema Körrüptiön bei ünseren Partnern ünd verschafft üns 

züsa tzliche Inspiratiön ü ber mö gliche weitere Anti-Körrüptiönsmaßnahmen, die bei üns bis jetzt nöch 

nicht ümgesetzt würden. 

Ünternehmensintern würden Sicherheitsprinzipien verankert, wie etwa: 

• Einfü hrüng des Vier-Aügen-Prinzips fü r wichtige Entscheidüngen ünd Vörga nge 

• Strikte Fünktiönstrennüng fü r wichtige Aüfgabenbereiche 

• Köntinüierliche Verbesserüng der Organisatiönsabla üfe 

• Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Ünternehmen tragen nicht nür fü r ihre eigene Nachhaltigkeit Verantwörtüng, söndern nehmen aüch eine 

Vörbild- ünd Leitüngsfünktiön fü r andere ein. Die Ünternehmensfü hrüng dient dabei söwöhl fü r 

Aüßenstehende als aüch fü r die eigenen Mitarbeitenden als Vörbild. Die Gescha ftsfü hrüng des 

Wehrgeschichtlichen Müseüms Rastatt hat es sich daher zür Aüfgabe gemacht, dürch das Vörleben vön 

Nachhaltigkeit das Image des Ünternehmens fü r Aüßenstehende ünd züsa tzlich die Mötivatiön der 

Mitarbeitenden, selbst aktiv zü werden zü fö rdern. 
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6. Ünser WIN!-Pröjekt 

Mit ünserem WIN!-Pröjekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Regiön. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Ludwig die Stadtmaus – Stadtgeschichte für Groß und Klein 

http://www.lüdwig-die-stadtmaüs.de/ 

Hans Peter Faller vermittelt in seinen nünmehr fü nf Bü chern Kindern die Rastatter Stadtgeschichte aüf 

altersgerechte Weise (teils mehrsprachig). Sö hat das vör ihm nöch niemand versücht. Im Jahr 2023 findet 

sein 10-ja hriges Jübila üm statt. 

Lüdwig, die Stadtmaüs, gehö rt zü den Mürgma üsen, die an der Ankerbrü cke wöhnen. Vön dört aüs erleben 

die Ma üse Rastatt zür Zeit des Markgrafen Lüdwig Wilhelm ünd seiner Fraü Sibylla Aügüsta. Mit seinem 

Freünd Matteö, dem Türmfalken, ünd seiner Freündin Siri, der Schlössmaüs, beöbachtet Lüdwig den Baü 

des Rastatter Schlösses. Aüßerdem erleben die Drei sö manches Abenteüer in der Schlösskü che ünd 

erkünden züsammen das Schlöss vöm Ahnensaal bis züm Göldenen Mann. Spa ter sind es dann die Kinder 

ünd Enkelkinder vön Lüdwig ünd Matteö, die das Treiben in Schlöss Favörite beöbachten, die Köngresse 

in Rastatt ünd die Ereignisse der badischen Revölütiön miterleben. Ünd immer wieder gibt es spannende 

Abenteüer ünd Beöbachtüngen zü Rastatt bis zür Gegenwart. 

Hans Peter Faller ist ein Rastatter Bü rger, der in vielfacher Hinsicht 

mit Rastatt verbünden ist ünd diese Verbindüng in ünterschiedlicher 

Weise dökümentiert: öb als engagiertes Mitglied der Rastatter 

Vereinsszene, Heraüsgeber des Büches „Rastatt im Gedicht“ öder als 

Aütör der Kinderbü cher zür Rastatter Geschichte, immer liegt ihm 

„sein“ Rastatt am Herzen. Fü r sein ehrenamtliches Engagement war 

er 2017 Gast beim Bü rgerfest des Bündespra sidenten in Berlin. 

 

 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

 

Das Wehrgeschichtliche Müseüm ist Teil einer Geschichte des zweiten Bandes vön Hans Peter Faller („Was 

sücht ein Einbrecher nachts im Wehrgeschichtlichen Müseüm?“). Gemeinsam mit dem Aütör würden (ünd 

werden) verschiedene Lesüngen ünd Aktiönen fü r Kinder im Wehrgeschichtlichen Müseüm gestaltet. Das 

Müseüm stellt Ra ümlichkeiten ünd Infrastrüktür söwie Materialien (Fragebö gen, Bü römaterial, ü.Ü. 

kleine Gewinnerpreise, etc.) zür Verfü güng. Daneben sind Mitarbeiter des Haüses an den 

Kinderfü hrüngen beteiligt. Insbesöndere im Rahmen der Ferienbetreüüng fü r Gründschülen kö nnen güte 

Erfölge erzielt werden. Die Nachfrage hat das Vör-Cöröna-Niveaü in 2022 wieder erreicht. 

 

http://www.ludwig-die-stadtmaus.de/
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ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Die Kööperatiön ünd die gemeinsamen Veranstaltüngen haben sich weiter gefestigt. Das Mödell bietet die 

Mö glichkeit Kinder ünd Jügendliche eine breiten Altersspektrüms anzüsprechen. Als aüsserschülischer 

Lernört bietet das Müseüm vielfa ltige Mö glichkeiten. Im Hinblick aüf das Jahr 2024 mit dem 

demökratiegeschichtlich bedeütenden Theme „175 Jahre badische Revölütiön 1849“ sind weitere 

Aktiönen im Rahmen des Win!-Pröjektes geplant. 

AUSBLICK 

Die erfolgreiche Zusammenarbeit wird fortgesetzt. 
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7. Köntaktinförmatiönen 

Ansprechpartner 

Direktör ünd Gescha ftsfü hrer Dr. Alexander Jördan 

införmatiön@wgm-rastatt.de 

Impressum 

Heraüsgegeben am 25.09. / 29.11.2023 vön 

Wehrgeschichtliches Müseüm Rastatt GmbH 

Friedrich Ebert Str. 27, 76437 Rastatt 

Telefön: 07222/34244 

Fax: 07222/ 30712 

E-Mail: införmatiön@wgm-rastatt.de 

Internet: www.wgm-rastatt.de 

 

 

 

 


